
MARKTERKUNDUNG 

RUSSLAND

01. BIS 07. JULI 2012

BMWI-MARKTERSCHLIESSUNGS-

PROGRAMM

ARCHANGELSK

KOMI

Teilnahmekonditionen

Teilnahmeberechtigt sind maximal 20 deutsche KMU 
(Kriterien: < 500 Beschäftige, < 50 Mio. Euro Jahres-
umsatz). Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge 
ihres Eingangs berücksichtigt. Unternehmen, welche 
die KMU-Kriterien nicht erfüllen, können ggf. nach Ab-
stimmung auf eigene Kosten teilnehmen.  

Der Eigenanteil der Unternehmen für die Teilnahme 
am Projekt beträgt 1.000,- Euro zzgl. Reise-, Unterbrin-
gungs- und Verpflegungskosten.

Bei zu geringer Teilnehmerzahl kann der Veranstalter 
die Reise stornieren. Ein Anspruch auf Erstattung von 
Ausfallkosten besteht nicht. Programmänderungen aus 
dringlichem Anlass behält sich der Veranstalter vor. 

Die Anmeldung ist verbindlich. Bei Rücktritt bis vier 
Wochen vor Reisebeginn fallen Stornogebühren in 
Höhe von 25% der Teilnahmegebühr  an, danach ist kei-
ne Stornierung mehr möglich.

Veranstalter 

COMMIT GmbH 
Kastanienallee 71
10435 Berlin 

Ansprechpartner / Information

Frau Gabriele Pfeifer, Frau Eugenia Schulz
Tel.: +49 (0)30 2061 648-31, -15
Fax: +49 (0)30 2061 648-10
E-Mail: g.pfeifer@commit-group.com,
e.schulz@commit-group.com

Kooperationspartner

ANMELDUNG

Markterkundung  Russland

01. bis 07. Juli 2012

Bitte per Fax bis zum 31. Mai 2012 an
+ 49 (0)30 2061 648-10

 Hiermit bestätige ich, dass unser Unternehmen die  
 Teilnahmekonditionen für KMU erfüllt und melde   
 mich verbindlich an. 

 Unser Unternehmen erfüllt die Teilnahmekonditio- 
 nen für KMU nicht, wir beantragen die Teilnahme   
 auf eigene Kosten.

commitwww.commit-group.comwww.commit-group.com
Datum, Unterschrift

Bauwirtschaft 

Forstwirtschaft 

Hafenwirtschaft 

Holzwirtschaft und Papierverarbeitung 

Sonstiges

      
Vor- und Nachname

Firma

Funktion

Dienstanschrift

Tel/Fax

E-Mail

Webseite

Ich interessiere mich für Gespräche mit Unternehmen 
aus folgenden Branchen: 



RUSSISCHE FÖDERATION

Der deutsch-russische Außenhandel erreichte 2011 mit 72 
Mio. US$ einen neuen Rekordwert, die deutschen Exporte 
nach Russland wuchsen um 41% auf 38 Mrd. US$. 

Für deutsche Unternehmen bietet sich hier ein noch 
ausbaufähiger Markt für den Absatz von Waren 
und Dienstleistungen: Für 2012 wird aufgrund des 
Wirtschaftswachstums von 3-4%, des WTO-Beitritts 
und zahlreicher Investitionen in Zusammenhang mit der 
Fußball-WM ein weiteres Wachstum erwartet.

ARCHANGELSK UND KOMI

Die Oblast Archangelsk liegt im nordwestlichen Russland 
am Ufer des Weißen Meeres. Von zentraler Bedeutung 
für die lokale Wirtschaft sind dabei Holzgewinnung 
und -verarbeitung (v.a. Nadelhölzer) sowie Zellulose- 
und Papierproduktion, die zusammen rund 60% der 
Gesamtproduktion des Gebietes ausmachen. Ein wei-
terer Schwerpunkt der örtlichen Wirtschaft ist die 
Lebensmittelverarbeitung, insbesondere Fischfang. Die 
Lage am Meer und der Hafen bestimmen auch weitere 
Branchen wie Werftenindustrie und Maschinenbau. 

Deutschland exportiert derzeit hauptsächlich Metallwaren, 
Ausrüstungen, Lacke und Farben nach Archangelsk und 
ist einer der wichtigsten Handelspartner für die Region.

Die Republik Komi mit der Hauptstadt Syktyvkar  
teilt sich mit der Oblast Archangelsk hinsichtlich der 
Wirtschaftskraft den dritten Platz unter den Regionen 
des Föderationskreises Nordost. Auch hier spielen 
Holzverarbeitung und Papierproduktion eine wichtige 
Rolle (etwa ein Drittel der verarbeitenden Industrie). 
Darüber hinaus verfügt die Republik über wertvol-
le Rohstoffe, vor allem Öl, Gas und Kohle, deren 
Förderung und Verarbeitung wichtigstes wirtschaftli-
ches Standbein ist, weiterhin sind Unternehmen der 
Lebensmittelverarbeitung und des  Maschinenbaus in der 
Region ansässig.

DAS PROGRAMM

—  Informationsveranstaltungen: Vorträge und   
 Workshops zu den Zielmärkten, rechtlichen   
 Rahmenbedingungen, Vertriebsstrukturen etc. in  
 den jeweiligen Regionen

—  Unternehmens- und Behördenbesuche vor Ort

—  Erfahrungsberichte deutscher Unternehmen vor  
 Ort

—  Gesprächstermine mit Geschäftspartnern und   
 Fachexperten

REISEDATEN

01.07. Flug Berlin - Moskau - Archangelsk

02.07. Informationsveranstaltung: Administration 
  des Gebietes Archangelsk, Präsentation und   
  Expertengespräche

03.07. Unternehmensbesichtigungen und Ortstermine  
  in Archangelsk

04.07. Flug nach Syktyvkar

05.07. Informationsveranstaltung: 
  Administration der Republik Komi, 
  Präsentation und Expertengespräche

06.07. Unternehmensbesichtigungen und Ortstermine  
  in Syktyvkar und Umgebung

07.07. Flug Syktyvkar-Moskau-Berlin

TEILNAHMEGEBÜHREN

Die Teilnahmegebühren pro Person betragen 2.950,- Euro 
und enthalten die Kosten für Flugtickets (Economy) ab 
Berlin, Unterkunft und Verpflegung sowie den Eigenanteil 
in Höhe von 1.000 Euro an den Organisations- und 
Durchführungskosten.

MARKTERSCHLIESSUNGS-

PROGRAMM DES BMWI

Die Unternehmerre ise nach Archangelsk  und 
Komi wird als Markterkundung im Rahmen des 
Markterschließungsprogramms des Bundesministeriums 
für Wirtschaft und Technologie (BMWi) organisiert.

Zur Vorbereitung der Markterschließung erhalten alle 
Teilnehmer eine allgemeine und branchenspezifi-
sche Länder-, Markt- und Branchenanalyse; während 
der Reise erwartet die Teilnehmer ein umfangreiches 
Fachprogramm sowie Gespräche mit Partnern aus Politik 
und Wirtschaft. 

Im Rahmen einer Auftaktveranstaltung mit Seminaren und 
Workshops im Zielland erhalten die Teilnehmer allgemeine 
sowie branchenspezifische Informationen zum Zielmarkt, 
insbesondere zu Marktchancen und Marktentwicklung, 
politischen und rechtlichen Rahmenbedingungen sowie 
praktischen Fragen. Im Anschluss werden die Teilnehmer 
bei Unternehmens- und Behördenbesuchen an kon-
krete Projekte und potentielle Partner aus der örtlichen 
Wirtschaft und öffentlichen Einrichtungen der besuchten 
Regionen herangeführt.  

Vorab erhalten die deutschen Unternehmer neben 
aktuellen Länder-, Markt- und Brancheninformationen 
zum Zielmarkt eine Übersicht über die zu besuchenden 
Unternehmen, Behörden und Institutionen vor Ort. 

Partner vor Ort sind die jeweiligen Fachministerien, 
Administrationen und Handelskammern.

Über die politische Begleitung der Delegation durch einen 
Vertreter des BMWi wird vor Ort ein erhöhtes Maß an 
Aufmerksamkeit gegenüber der Unternehmerdelegation 
gewährleistet.


